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Was bleibt, wenn eine Grenze fällt?  

Kunst im Dialog: Susanne Knorr und Susanna Hanna in der Galerie KK5  
Rund um das Lichtfest Leipzig rückt die Erinnerung an die deutsche Teilung jedes Jahr im 
Herbst besonders in den Fokus. Wenige Wochen nach der vielbeachteten Vernissage in der 
Galerie KK5 von Susanna Hannas Ausstellung land in between richtet sich der Blick erneut 
auf die Spuren dieser Geschichte. Die Künstlerin und Landesstipendiatin für Bildende Kunst 
Thüringen 2025 setzt sich in ihren Arbeiten mit dem ehemaligen innerdeutschen 
Grenzstreifen und der heutigen Landschaft des Grünen Bandes Thüringen auseinander – 
einem Ort, an dem sich Geschichte, Erinnerung und Natur auf besondere Weise überlagern. 
Die Galerie KK5 zeigt Hannas Arbeiten noch bis zum 31. Januar 2027. Im Herbst gibt es 
mehrere Gelegenheiten, land in between vertiefend kennenzulernen. Zum Lichtfest Leipzig 
am 9. Oktober 2026 öffnet die Galerie bis 22 Uhr und lädt zum abendlichen Besuch der 
Ausstellung ein.  

Wie macht Kunst Geschichte lesbar? Antworten darauf gibt der besondere Kunstdialog am 
Mittwoch, 4. November 2026 in der Galerie KK5. Susanna Hanna trifft dabei auf Susanne 
Knorr, Kuratorin der Kunsthalle Erfurt, die ihre künstlerische Entwicklung bereits seit über 10 
Jahren begleitet. Im Gespräch geben beide Einblicke in die Entstehung der Arbeiten und 
richten den Blick auf Geschichte, Erinnerung und Gegenwart. Ein besonderer Schwerpunkt 
des Gesprächs liegt auf Hannas Videoinstallationen, die unterschiedliche Perspektiven auf 
die deutsch-deutsche Grenze, den landschaftlichen Strukturwandel und bauliche Überreste 
im ehemaligen Grenzgebiet eröffnen. „Gerade in einer Stadt, in der die Erinnerung an den 
Herbst 1989 im öffentlichen Raum präsent ist, eröffnet dieser Dialog einen anderen Blick auf 
die deutsche Teilung: Nicht auf den Moment des Fallens einer Grenze, sondern auf das, was 
danach bleibt“, so Galerieleiter Gerdt Fehrle. „Susanna Hanna setzt ein außergewöhnliches 
Thema mit Malerei, Textil, Fotografie und Video auf vielfältige Weise um. Gerade diese 
mediale Vielfalt macht ihre Arbeit besonders“, erläutert Susanne Knorr.  

Kunstdialog zwischen Susanna Hanna und Susanne Knorr 
Mittwoch, 4. November 2026, 19 Uhr 
Galerie KK5, Käthe-Kollwitz-Straße 5, 04109 Leipzig 
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